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Unser herzliches Dankeschön 
 für den wunderschönen Weihnachtsbaum geht an: 

 
Bürgergemeinde Tecknau 

Personal Werkhof und Otto Sommer 
Familie Sager 

Sager AG, Tecknau 
 



 

Terminkalender                                                                      
 

 
 

21.12. Primarschule Schulweihnachtsfeier Turnhalle  
 
Veranstaltungen 2024 
11.01. Gemeinde/OBAV Styroporsammlung Werkhof, Dorfstrasse 22 
13.01. Gemeinde Papiersammlung/Damenriege 
13.01. TV/Damenriege Jahresversammlung Gemeindesaal 
17.01. Frauenverein Spiel-/Kaffinachmittag Gemeindesaal 
27.01. Frauenverein Jahresversammlung Gemeindesaal 
06.02. Frauenverein Spiel-/Kaffinachmittag Gemeindesaal 
09.02. Männerriege Jahresversammlung Gemeindesaal 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anregungen und Wünsche 
Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder für die Titelseite interessante Fotos?  
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 

 

Schalteröffnungszeiten der Verwaltung 
Montag 09.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch  16.00 – 18.15 Uhr 
oder nach Vereinbarung  Tel. 061 985 88 22 
E-Mail gemeinde@tecknau.ch 
 
Sozialberatung 
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr und  
 14.00 – 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung Tel. 061 985 88 20 
E-Mail  carla.schuler@tecknau.ch 
 
Werkhof 
Tel. 079 674 62 06, armin.roth@tecknau.ch 
 
Redaktionsschluss nächste Gemeindenachrichten: 
15. Februar 2024 



 

Aus dem Gemeinderat 
 

 
Beschlüsse Gemeindeversammlung vom 28.11. 
Es wurde genehmigt: 
- Protokoll vom 06.06.2023 
- Teilrevision Statutenänderung des Oberbaselbieter 

Abfallverbandes (OBAV) 
- Budget der Einwohnergemeinde 2024 
Die Steuer- und Gebührenansätze 2024 und das 
Budget 2024, mit einem Aufwand von Fr. 3'479’500 
und einen Ertrag von Fr. 3'342’200 daraus resultie-
rende Aufwandüberschuss von Fr. 137’300, wurden 
mit 25 : 1 Stimmen angenommen.  
 
Grüngutentsorgung 
Für die Einwohnerinnen und Einwohner stehen für die 
Entsorgung von Grüngut seit Jahren bei der Sammel-
stelle bei der Zivilschutzanlage eine Mulde zur 
Verfügung. Der Grüngutabfall wird der Biopower in 
Ormalingen zugeführt. Aus dem Grüngutabfall 
entsteht dann unter anderem Energie.  

 

Dieses Angebot steht ausschliesslich Privathaus-
halten aus Tecknau zur Verfügung.  

 

Ausgaben und Einnahmen des Abfallwesens müssen 
die Gemeinden in einer sogenannten Spezialfinanzie-
rung abbilden. Die bisherige Möglichkeit, Grüngutab-
fälle kostenlos zu entsorgen, belastet die «Abfallkas-
se» enorm.  
Die Gemeinde Tecknau ist Mitglied des Oberbaselbie-
ter Abfallverbandes (OBAV). Da die Grüngutentsor-
gung bisher nicht Aufgabe des OBAV war, bietet 
heute die Gemeinde ihre eigene Möglichkeit zur 
Grüngutentsorgung an. Die Statuten des OBAV 
werden daher angepasst, dass die angeschlossenen 
Gemeinden auch hier die Möglichkeit erhalten, 
gemeinsam eine Lösung zu finden. Die Änderung der 
Statuten müssen daher in jeder Gemeinde von der 
Gemeindeversammlung genehmigt werden.  
Der Gemeinderat hat beschlossen, im Moment keine 
Änderung der Grüngutsammlung vorzunehmen.  

 
Vergabe Jagdpacht  
Das Jagdrevier Tecknau wurde zur Pachtvergabe neu 
ausgeschrieben, da der bestehende Pachtvertrag am 
31. März 2024 ausläuft. 
Die Einwohnergemeinde Tecknau hat das ihr zu-
stehende Jagdrecht für die Dauer von 8 Jahren an 
den bisherigen Pächter, der Jagdgesellschaft Teck-
nau verpachtet. Die Pacht beginnt am 01. April 2024 
und endet am 31. März 2032.  
 
Vergabe Fischweidpacht  
Das Fischereirevier Tecknau wurde zur Pachtvergabe 
neu ausgeschrieben, da die bestehenden Pachtver-
träge per Ende 2023 auslaufen. 
Die Einwohnergemeinde Tecknau hat das ihr zu-
stehende Fischereirecht für die Dauer von 8 Jahren 
verpachtet (Los I an die bisherigen Pächter: Kurt 
Keusen und Jörg Nyffenegger/Los II an Walter 
Schmidt). Die Pacht beginnt am 01. Januar 2024 und 
endet am 31. Dezember 2031.  

 
Erneuerungswahlen Gemeinderat 2024 
Die laufende Amtsperiode der Gemeinderäte endet 
am 30. Juni 2024.  
Die Neuwahl für die Amtsperiode vom 01. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028 findet am  
03. März 2024 statt. Es sind 5 Mandate im Ge-
meinderat zu besetzen. Eine allfällige Nachwahl 
findet am 14. April 2024 statt.  
 

Die bisherigen Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte stellen sich am 03. März 2024 gerne für 
eine Wiederwahl zur Verfügung. 
Für Ihr Vertrauen und Ihre Stimme danken wir 
Ihnen im Voraus. 
 
Winterdienst auf Gemeindestrassen  
Schon kam es zu ersten Schneefällen.  
Der Gemeinderat macht darauf aufmerksam, dass 
auf den Gemeindestrassen ein eingeschränkter 
Winterdienst durchgeführt wird. Aus Rücksicht auf 
die Umwelt wird Streusalz nur bei Vereisung resp. 
in steilen Strassenabschnitten eingesetzt. Auf die 
Schwarzräumung der Strassen wird verzichtet.  
 

Und so können Sie liebe Bewohnerinnen und Be-
wohner von Tecknau unser Personal dabei unter-
stützen:  

Parkieren Sie Ihre Fahrzeuge nur auf Privatare-
al und halten Sie die öffentlichen Strassen frei.  

Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträucher 
entsprechend den Vorschriften zurück.  

 

Damit ist gesichert, dass der Winterdienst auf den 
Gemeindestrassen und öffentlichen Plätzen ohne 
Behinderung möglich ist. Die Gemeinde übernimmt 
keine Haftung für allfällige Schäden an Fahrzeu-
gen, welche auf öffentlichem Areal abgestellt sind.  
Wir danken für Ihr Verständnis.  
 
DANKE  
Geschätzte Behördenmitglieder, Gemeindeange-
stellte, Vereinstätige und Freiwillige.  
Für Euer Engagement zum Wohle der Gemeinde 
ein herzliches Dankeschön.  
 
**Schöne Festtage*** 
Der Gemeinderat und das Verwaltungs- und 
Werkhofteam wünschen Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Start in ein ge-
sundes 2024. 
 

 



 

Mitteilungen 
 

Militärische Aufgebotsdaten 

 

Das Amt für Militär und Bevölkerungsschutz BL bittet, die Internetadresse für die militärischen 
Aufgebotsdaten zu veröffentlichen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach.  
 

Unter www.armee.ch/wk sind immer die aktuellen Aufgebotsdaten veröffentlicht. 
 

 

Gottesdienste 
 
Reformierte Kirche 
Sonntag, 25. Dezember 2023, 09.00 Uhr 
Sonntag, 4. Februar 2024, 10.15 Uhr 

 

 

Baugesuche-/Baubewilligungen 
 
Baugesuche 
- keine 

 
Baubewilligungen 
- R. Sager/M. Hügli, Um- und Ausbau Einfamilienhaus, Dorfstrasse 12, Parz. 560  

 

 

Bürgergemeinde 
 

Bürgergemeindeversammlung vom 28.11. 
Es wurde genehmigt: 
Protokoll vom 06.06.2023. 
 
Budget 2024 
Das Budget 2024 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 3’400.00 wird einstimmig genehmigt. 
Gleichzeitig wird der Bericht der Rechnungsprüfungskommission zur Kenntnis genommen. 
 

 

Sozialberatung Tecknau 
 

vielmal! 

Die Sozialberatung Tecknau hat eine anonyme Spende von  

Fr. 250.- für Menschen mit Sozialhilfeunterstützung in einer 

Notlage erhalten. Für diese überraschende und grosszügige Ges-

te bedanken wir uns ganz herzlich. 

 

Die Sozialhilfebehörde und die Sozialberatung Tecknau wünschen 

Ihnen kerzenhelle Festtage und einen schwungvollen Rutsch in ein 

gesundes, zauberhaftes und hoffnungsvolles 2024. 



 

Aus der Verwaltung 
 
 
Öffnungszeiten über die Festtage 
Verwaltung 
Montag,  18.12.2023  09.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch,  20.12.2023 16.00 – 18.15 Uhr 
 
Sozialberatung  
Donnerstag, 21.12.2023 ganzer Tag 
Donnerstag, 04.01.2024 ganzer Tag 
 
Ab 25.12.2023 – 01.01.2024 bleibt die Verwaltung 
geschlossen. 
 
In dringenden Fällen bitten wir Sie, sich per E-Mail 
(gemeinde@tecknau.ch) oder via Notfallnummer (061 
985 88 26) mit uns in Verbindung zu setzen. 
 

Ab Dienstag, 02.01.2024 sind wir wieder erreichbar. 
 
Selbstablesung Wasseruhren 
Den Liegenschaftseigentümerinnen und -eigentümern 
werden in den nächsten Tagen die Formulare zur 
Selbstdeklaration zum Wasserbezug 2023 zugestellt.  
Wir bitten Sie, das Formular ausgefüllt bis spätes-
tens 10. Januar 2024 an die Gemeindeverwaltung 
zuzustellen. Das ist auch per E-Mail möglich an: 
gemeinde@tecknau.ch 
 
Mütter- und Väterberatung 
Die Termine für die Mütter- und Väterberatung von 
Januar bis Juni 2024 finden Sie weiter hinten auf dem 
separaten Infoblatt.  
 
Abfallkalender  
In der Beilage erhalten Sie den Abfallkalender 2024. 
Diesem können die wichtigsten Informationen zu 
Abfuhren und Entsorgungsmöglichkeiten von fast 
allen Abfallarten entnommen werden.  
Den aktuellen Abfallkalender finden Sie auch auf der 
Homepage der Gemeinde.  

 
Bei Verdacht Tel. 117 
Niemand kennt die unmittel-
bare Umgebung besser als 
die jeweiligen Bewohnerinnen 
und Bewohner. Daher gilt: Mit 
der gleichen Selbstverständ-
lichkeit, wie Sie sich mit der 
Polizei in Verbindung setzt, 
wer selbst Opfer einer Straftat 
geworden ist, sollte man die 
Polizei auch dann verständi-
gen, sobald etwas Verdächti-
ges sicht- und hörbar oder 

eine Gefahr erkennbar ist. Eine erhöhte Wachsamkeit 
und die Bereitschaft, verdächtige Beobachtungen der 
Polizei zu melden, können entscheidend dazu 
beitragen, dass verdächtige Personen vor der Tat 
entdeckt oder rasch danach gefasst werden.  
Auch wenn man nicht direkt betroffen ist: aufmerksa-
me Bürgerinnen und Bürger handeln stets im 
Interesse der Allgemeinheit und nicht zuletzt auch für 

 
 
die eigene Sicherheit. Der Weg zur Polizei ist 
nie weiter als bis zum nächsten Telefon.  

 
Ein Beratungsgespräch kann bei der Präventi-
onsstelle in Anspruch genommen werden (Tel. 
061 553 30 66, Mail: pol.praevention@bl.ch). 
 
Vorsicht vor Trick- und Taschendiebstahl in 
der Vorweihnachtszeit! 
Der Rat der Polizei:  
- Tragen Sie möglichst wenig Bargeld bei 

sich.  
- Lassen Sie sich nicht von Fremden in Ihr 

Portemonnaie schauen und legen Sie es 
beim Bezahlen nie aus der Hand.  

- Zahlen Sie grössere Geldbeträge möglichst 
mit der Karte und bewahren Sie den PIN-
Code immer getrennt von der jeweiligen Kar-
te auf.  

- Verteilen Sie Wertsachen, Ausweise und 
Mobiltelefon auf verschiedenen verschliess-
baren Innentaschen ihrer Kleidung.  

- Tragen Sie Ihre Hand- oder Umhängetasche 
verschlossen auf der Körpervorderseite.  

- Entnehmen Sie Ihrer Tasche am oder im 
Einkaufswagen sämtliche Wertsachen.  

- Lassen Sie Taschen und Gepäck nie unbe-
aufsichtigt.  

 
Unfallfrei duch den Advent 
BFU-Tipps für sichere Weihnachtstage: 
- Brennende Kerzen immer beaufsich-

tigen. 
- Zündhölzer und Feuerzeuge aus-

serhalb der Reichweite von Kindern 
aufbewahren. 

- Auf trockene Adventskränze und 
Weihnachtsbäume Kerzen nicht 
mehr anzünden. 

- Kerzen nicht ganz niederbrennen 
lassen. Auslöschen oder vorher 
auswechseln. 

- LED-Kerzen/-Lichterketten verwen-
den. Diese sind sicherer als Kerzen 
aus Wachs. 
 

 
Das Foto auf der Titelseite der letzten Ge-
meindenachrichten stammt aus dem Jahr 
1934 und wurde von der Ödenburg ge-
macht. Ein Dankeschön an Luigi Coletti für 
den Hinweis.  



 

Regionalisierte Kadaversammelstelle 
 
 
Ab 01.01.2024 heben die dreizehn dem OBAV angeschlossenen Gemeinden ihre kommunalen Kadaversammel-
stellen auf. Die Sammelstellen werden regionalisiert und in Gelterkinden auf dem Zeughausareal komplett neu 
organisiert. 
 
Warum wurde das gemacht? Im Sommer 2022 erkundigten sich verschiedene beim Oberbaselbieter Abfallver-
band (OBAV) angeschlossene Gemeinden nach einer neuen Lösung, da die eigene kommunale Kadaversam-
melstelle durch das Amt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen BL bemängelt und teilweise Sanierungs-
massnahmen auferlegt wurden. Auf Antrag des Vorstandes beauftragte die OBAV-Delegiertenversammlung die 
Geschäftsstelle mit der Ausarbeitung eines Konzepts für eine regionale Kadaversammelstelle. In Zusammenar-
beit mit einer Arbeitsgruppe wurde dieses ausgearbeitet und im August 2023 den Gemeinden zur Stellungnahme 
zugestellt. Da grundsätzlich die Gemeinden für die Kadaversammelstellen zuständig sind, werden dafür auch 
Anpassungen der OBAV-Statuten erforderlich. Diese sind durch die Einwohnergemeindeversammlungen aller 
angeschlossenen Gemeinden zu beschliessen, was aktuell im Gange ist. Mit der regionalisierten Lösung sind 
zwar ebenfalls Investitionen erforderlich. Diese sind jedoch um ein Vielfaches kleiner, im Vergleich zu den erfor-
derlichen Investitionskosten bei den bisherigen kommunalen Sammelstellen. Die regionalisierte Sammelstelle 
entspricht den kantonalen Vorschriften. 
 
Wie sieht die neue Lösung aus? 
Annahme der Kadaver Die Kadaversammelstelle ist während den Öffnungszeiten durch einen Mitarbeiter der 

Gemeinde Gelterkinden betreut, d.h. es erfolgt eine kontrollierte Annahme der Kadaver 
(bis max. 50 kg) gemäss kantonalen Vorschriften. 

Neuer Standort Gelterkinden, Zeughausareal, bei Rünenbergerstrasse 37 
Öffnungszeiten Montag – Freitag, 07.00 – 08.00 Uhr (ausgenommen Feiertage) 

Die Sammelstelle (abschliessbarer Container) ist ausserhalb dieser Öffnungszeiten ge-
schlossen und es ist verboten Kadaver zu deponieren. Die Vereinbarung von Abgabe-
terminen ausserhalb dieser Öffnungszeiten ist ausgeschlossen. 

Kosten für Private CHF 3.00 pro Kilo (im Minimum CHF 3.00) 
Zahlung vor Ort Bar, TWINT, Kredit- und Postkarte (auf Rechnung ist nicht möglich) 
Wichtig Gemeindewerkhöfe, Polizei und Jagdaufseher haben auch ausserhalb der Öffnungs-

zeiten Zutritt zur Sammelstelle 
Gemeinden Die kommunalen Sammelstellen der Gemeinden Anwil, Böckten, Gelterkinden (beim 

Werkhof), Hemmiken, Kilchberg, Oltingen, Ormalingen, Rickenbach, Rothenfluh, Rünen-
berg, Tecknau, Wenslingen und Zeglingen werden per 31. Dezember 2023 aufgehoben. 
Es ist untersagt, dort Kadaver zu deponieren. 

 
Zufahrt Ergolzstrasse – Dorfplatz – Marktgasse - Tecknauerstrasse – Rünenbergerstrasse – 

Zeughausareal 
 

 



 
 

Aus der Schule 
 

 
 
 

  

 
Kurzberichte der 6. Klasse 
 
Mein Zukunftstag 
 
Anlässlich des Gendertages am Donnerstag, 9. November 2023, stand ich gegen acht Uhr 
auf und begleitete meinen Vater zur Arbeit. Ich konnte den Alltag eines Fahrlehrers erle-
ben. Das war spannend und es hat mir gefallen. Ich kann mir gut vorstellen, selber einmal 
Fahrlehrerin zu werden- mir scheint es nicht so ein anstrengender Beruf zu sein. 
 
Meinen Vater begleitete ich mit dem Zug zur Arbeit. Ich erhielt einen guten Einblick in die 
Aufgabenbereiche eines Kaufmanns oder einer Kauffrau. 
 
Nicht weit von unserem Wohnort hat es einen grossen Laden, in dem man fast alles kaufen 
kann.  An diesem besonderen Tag durfte ich verschiedene Erfahrungen sammeln: Zahlrei-
che Waren packte ich aus und deponierte sie an den vorgesehenen Stellen. Besonders fas-
zinierte mich der Kontakt mit den Kundinnen und Kunden. Ich helfe und spreche sehr ger-
ne mit Menschen! Leider habe ich auch erlebt, dass manche Personen sehr ungeduldig und 
sogar unfreundlich reagieren. 
 
Zusammen mit ein paar anderen Kindern schaute ich am Donnerstag eine Firma in Zunzgen 
an. Mir fiel auf, dass innerhalb eines Geschäftes sehr viele verschiedene Berufsleute tätig 
sind. Die Firma war grosszügig und liess uns SchülerInnen schweissen und schleifen. Einen 
wunderschönen Kerzenständer durfte ich nach Hause bringen. Dass ich Metallbauzeichne-
rin werde, ist eher unsicher. Ich interessiere mich eigentlich mehr für schöne Inneneinrich-
tungen! 
 
Meinen Zukunftstag verbrachte ich mit meiner Mutter, die in einem Pflegeheim arbeitet. 
Die Arbeit ist sehr anstrengend. Es bedeutet, dass das Personal sehr früh aufstehen muss 
und auch körperlich fit sein muss. Ich durfte Handtücher falten und auf die jeweiligen Sta-
tionen bringen. Dieser Arbeitstag hat mir gefallen. 
 
Die Firma, die mich am Donnerstag aufnahm, liegt in Biel. Im Lager dieses Geschäftes konn-
te ich mit anpacken. Das Tollste war natürlich meine Fahrt mit dem Gabelstapler. Ich kann 
mir sehr gut vorstellen, diese Arbeit in Zukunft auszuführen! 
 
Meine Schicht im Kulturhotel begann um neun Uhr und endete um siebzehn Uhr. Zu Beginn 
war ich aufgeregt. Dieses Gefühl legte sich rasch, denn die Mitarbeitenden und der Ge-
schäftsführer waren ausgesprochen nett. Ich erlebte einen abwechslungsreichen Tag, ich 
frittierte Bananenreedli im Bierteig, lieferte einer Institution Sandwiches, kreierte meine 
eigene Pizza (boaa, war die lecker!), kaufte in einem Elektrogeschäft Glühbirnen ein, rüste-
te und vakuumierte Gemüse usw.. Dieser Tag war so schön, dass ich in Zukunft definitiv 
etwas in diesem Rahmen arbeiten möchte! 
 
Am Zukunftstag begleite ich eine Pflegefachfrau bei ihrer anspruchsvollen und abwechs-
lungsreichen Aufgabe. Im Interview erfuhr ich, dass viele Personen aus dem Team in ver-
schiedenen Schichten arbeiten und dass die Arbeit viel Verantwortung bedeutet. 



Draussen unterwegs im Schnee 
 
Pünktlich zum Start in den Advent hat es angefangen zu schneien. Juhuiii! In der Pause gab es am 
Donnerstag zuerst eine Schneeballschlacht, dann stemmten auch die jüngeren SchülerInnen riesige 
Schneekugeln und die Erstklasskinder rutschten unablässig den kleinen steilen Hang hinunter. Schnee 
finden wir alle toll! Aber wir, die 5. und 6. Klasskinder, sollten am 1. Dezember im Schneematsch, 
bei Regen und Schnee, eine Wanderung unternehmen! Einige fanden das ziemlich daneben. Ich 
vermute, sie kamen deshalb zu spät zum Treffpunkt… 
 

 

Frau Holm liess sich nicht beirren und versprach uns, 
dass wir uns bald am Feuer aufwärmen könnten. Kein 
Murren und kein Knurren nützte! Wir stapften also los 
und erreichten schon bald die schöne Ebene beim 
Grossholz. Rehe sahen wir keine, ich denke, wir waren 
zu laut. Aber Spuren entdeckten wir viele (und wir 
wissen jetzt, dass Rehe zu den Säugetieren gehören, 
weil wir im NMG gerade «Wildtiere im Baselland» 
durchnehmen). Mittlerweile regnete es kontinuierlich 
und wir waren froh, als wir endlich die besagte Feuer-
stelle fanden. Es war nämlich wegen des Nebels ein 
wenig unheimlich im Wald. 

 
Am Feuer erwartete uns eine Frau. Wir durften sie gleich beim 
Vornamen nennen. Sie leitete uns beim Kochen und beim Backen 
an. Einen riesigen Topf mit Butter, Zwiebeln und Kartoffeln 
stellten wir in die Glut. Erst später kamen die Nudeln und der 
Käse dazu. Das Feuer durfte auf keinen Fall ausgehen, deshalb 
bestimmte die Köchin ein paar Feuerhüter! 
 
Leider verstanden wir nicht so recht, wie wir das mit dem 
Kuchenteig machen sollten. Erstaunlicherweise hat aber auch das 
Dessert nach den «Älplermakronen» unglaublich gut 
geschmeckt. Wir fanden es alle ein wenig seltsam, dass die 
Köchin immer wieder von «Los in Dys Härz!» und «Spürsch Du 
Dini Wurzle?» geredet hat und ich bin sicher, unsere Lehrerin 
fand es auch komisch. 
Speziell war die Trommel, zu der wir gesprochen und gesungen 
haben. Dieser Sprechgesang hallte im Wald und das hat eigentlich 
gut geklungen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie gesagt, wir waren froh, dass wir ein warmes und sehr 
leckeres Essen zubereiten und geniessen durften, es war auch 
witzig, dass wir uns ständig Szenen unseres Theaterstückes 
präsentiert haben, aber die Ausdrucksweise der Köchin hat uns 
irritiert. 
 
Mittlerweile war es so feucht, dass sich Frau Holm erweichen 
liess und schnurstracks zur Bushaltestelle steuerte und mit uns 
wieder nach Hause fuhr. 
Ja, Schnee finden wir alle toll. Vor allem dann, wenn wir 
jederzeit wieder in die Wärme zurückkehren können und wenn 
wir nicht frieren müssen, brrrrrrrrr! 

 



 
 

Inserate 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken unserer Kundschaft aus 

Tecknau ganz herzlich für das 

erwiesene Vertrauen, wünschen Ihnen 

und Ihren Angehörigen frohe Festtage 

und ein gesundes, glückliches 2024. 
 

 

 

 

 

Hauptstrasse 87-89b 

4492 Tecknau 

Tel. 061 981 18 18 



Anwil, Buus, Hemmiken, Maisprach, 

Nusshof, Oltingen, Ormalingen, 

Rickenbach, Rothenfluh, Tecknau, 

Wenslingen, Wintersingen 

�

Mütter und Väterberatung Januar - Juni 2024 

Ort Tecknau Buus Ormalingen 

Raum 
Gemeindehaus 
Dorfstrasse 22 

EG  

Altes Schulhaus 
Hemmikerstrasse 11 

EG 

Feuerwehrmagazin 
Hauptstrasse 178 

1. Stock 

Zeit   08.00 - 11.30   08.00 - 11.30 
08.30 - 11.30  
13.30 - 16.30 

  13.30 - 16.00 

Tag Montag Donnerstag Dienstag Donnerstag 

Januar 22 25 23 25 

Februar 19 22 13 22 

März 18 21 12 21 

April 22 25 16 25 

Mai 27 30 14 30 

Juni 24 27 11 27 

Bitte den Beratungstermin vorgängig via Mail vereinbaren.  

Alle Daten und Orte sind frei wählbar.

Domenica Bruegel – Magnolini 

muebe@eblcom.ch

Telephonberatung Mittwoch 07.30 – 08.30 Uhr, nicht in den Schulferien. 

Tel: 079 578 41 65  

P.S: Bringen Sie für Ihr Kind bitte das Gesundheitsheft und ein Frottiertuch mit. 



Instrumenten

Karussell 2024
Blas-,  Schlag-, Streich-, Tasten-,

   Zupfinstrumente und Singstimme

Willkommen sind alle Kinder ab dem 1. Kindergarten. Nach dem Besuch aller 10 Kursdaten können 

Sie Ihr Kind (ohne weiteres Beratungsgespräch) für den ordentlichen Musikunterricht auf dem Instru-

ment seiner Wahl anmelden. Anmeldeschluss für den ordentlichen Unterricht ist der 15. Mai 2024.

Leitung:   Lehrer*innen der RMSG
Ziele:   Kennenlernen der Instrumente. Hören und Ausprobieren
Alter:  Ab 1. Kindergarten möglich
Gruppengrösse: max. 10 Kinder pro Kurs

Daten:  13./20./27. Januar, 03. Februar, 02./09./16. März, 13./27. April und 4. Mai 2024

Tag/Zeit:  Samstag, Gruppe 1: 9.00-9.40 h / Gruppe 2: 10.00-10.40 h / Gruppe 3: 11.00-11.40 h
Ort:   Saal Musikschulhaus, Rünenbergerstrasse 35, 4460 Gelterkinden
Kosten:   Fr. 80.- pauschal
Info/Anmeldung:  Regionale Musikschule Gelterkinden 061 985 70 80 Anmeldeschluss 01.12.23

Anmeldung

       Ja, ich möchte  mich für das Instrumentenkarussell Frühling 2024 anmelden:

Vorname, Name: __________________________________________  Geb. Datum: _______________ 

Name der Erziehungsberechtigten: ______________________________________________________

Adresse: _________________________________________________________________________

PLZ/Ort: _________________________________________________________________________

Telefon: _______________________ E-Mail: ____________________________________________

Gruppe:             1  2          3   egal, welche Gruppe

        Informationen und Newsletter werden per Email versandt. Wir sind damit einverstanden.

Unterschrift der Eltern/gesetzl. Vertreter: ______________________________________________ 

Einsenden an das Sekretariat der Musikschule

Regionale Musikschule Gelterkinden, Rünenbergerstrasse 35, Postfach, 4460 Gelterkinden 
www.msgelterkinden.ch

Instrumentenkarussell 2024
Die Kinder lernen in insgesamt 10 Workshops  

fast die ganze Palette der angebotenen 

Instrumente kennen. Hören, staunen, mitmachen, 

ausprobieren...

Kursdaten: 13./20./27. Januar 2024 

   03. Februar 2024

   02./09./16. März 2024

   13./27. April und 4. Mai 2024

   Gruppe 1: 9.00-9.40 Uhr

   Gruppe 2: 10.00-10.40 Uhr 

   Gruppe 3: 11.00-11.40 Uhr

   Kosten: CHF 80.--

   Anmeldeschluss 01. Dezember 2023



      

 

 

 

 

 

Informations- und Beratungsstelle bei Fragen rund ums Alter 

Die neugeschaffene «Fachstelle für das Alter» der Versorgungsregion Oberbaselbiet öff-

net ihre Türen jeweils am ersten und dritten Freitag des Monats in Sissach. Die Informa-

tions- und Beratungsstelle informiert und berät die Einwohnerinnen und Einwohner bei 

Fragen rund um das Thema Alter. Sie wird von Pro Senectute beider Basel im Auftrag der 

Gemeinden der Versorgungsregion Oberbaselbiet geführt.  

Zur Versorgungsregion gehören die Gemeinden Böckten, Diegten, Diepflingen, Eptingen, 

Gelterkinden, Itingen, Nusshof, Ormalingen, Sissach, Tecknau, Tenniken, Thürnen, 

Wenslingen, Wittinsburg und Zunzgen. Pro Senectute setzt sich seit jeher und mit um-

fangreichen Dienstleistungen für das Wohl älterer Menschen ein.  

Die Beratungsstelle in Sissach befindet sich an der Hauptstrasse 115 (ehemalige Bezirks-

schreiberei) und ist ab dem Freitag, 4. August 2023, jeweils am ersten und dritten Freitag 

des Monats, von 09.30 bis 12.00 Uhr geöffnet. Eine Voranmeldung wird empfohlen, Sie 

können die Beratungsstelle aber auch ohne Termin besuchen. 

Beratungsstelle Sissach 

Pro Senectute beider Basel 

Hauptstrasse 115 

4450 Sissach 

 

Freitag, 09.30–12.00 Uhr (1. und 3. Freitag des Monats / Voranmeldung wird empfohlen) 

061 927 92 40 

 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, sich jeden Mittwochnachmittag von 13.30 bis 16.00 Uhr 

bei der Informations- und Beratungsstelle in Gelterkinden, welche sich im Alters- und Pfle-

geheim «Zum Eibach» befindet, beraten zu lassen. 

Beratungsstelle Gelterkinden 

Pro Senectute beider Basel 

c/o Alters- und Pflegeheim «Zum Eibach» 

Turnhallenstrasse 1 

4460 Gelterkinden 

 

Mittwoch, 13.30–16.00 Uhr (auch ohne Voranmeldung) 

061 206 44 44 



Wandergruppe Tecknau 
für Frauen und Männer ab 55 

 

 

Wanderung vom 15. Februar 2024 

 
Route: Laufenburg Bahnhof (318) – zum Rhein (302) – Kraftwerk Laufenburg ca. (30 Stufen 
 abwärtz) – über`s Kraftwerk und zurück Richtung Städtli (über 2 kleine Hängbrücken) -  

 wieder über den Rhein Richtung Sulz, wo wir den Rhein Richtung Zoll nochmals 
 überqueren. Am rechten Rheinufer führt der Weg zurück in`s Städtli. 
 
Wanderzeit: ca. 2 Std. 
  

Verpflegung: Mittagessen im Restaurant Erne – Chuchi (beim Bahnhof Laufenburg)  

 
Besammlung: 10.10 Uhr beim Bahnhof  

 
Hinfahrt: Tecknau S3        ab 10.24 Pratteln an 10.45 
 Pratteln S1  ab 10.58 Laufenburg an 11.26 
Rückfahrt: Laufenburg S1 ab 15.34 Pratteln  an 16.01  

 Pratteln S3 ab 16.11 Tecknau an 16.32 
 
Billette: Tageskarte Halbtax Fr. 13.20 Vollpreis Fr. 20.20 

   
Wanderleitung: Walter Gerster    079 505 03 17 

 Rolf Imhof  079 509 53 35 
 
Bitte der Jahreszeit entsprechend Bekleidung. (Es könnte kalt und windig sein) 

ID nicht vergessen !!! 
 

Im Restaurant müssen wir früh das Menü bekannt geben. 

Es stehen uns 3 Menü zur Auswahl. Ein Tagesmenü, ein Vegi und einen Wochenhit. 

Wir bitten euch, sich bis zum 3.Februar 2024 bei uns anzumelden. 

Wir werden euch die Menü dann bekannt geben und die Liste rechtzeitig weiterleiten. 

 

Zum Jahreswechsel 
 

Wir Wanderleiter/innen wünschen Euch allen frohe Festtage und einen 
Guten Rutsch ins Neue Jahr 2024. 
Für alle die sich für das neue Jahr einen guten Vorsatz gefasst haben und 
über 55 Jahr jung sind, sind herzlich eingeladen, um sich der 
Wandergruppe anzuschliessen. 
 
Dem Frauenverein noch ein herzliches Dankeschön für die Spende an 
unsere Wandergruppe. 
Bei der letzten Wanderung konnten wir uns einen Kaffee / Tee 
genehmigen. 





Der Vorstand   www.fvtecknau.clubdesk.com 

Pia Rotzler    Fabienne Wohlgemuth    Monika Fischer    Anita Scheidegger    Nicole Kaufmann 

 

 

 

    29. begehbarer Adventskalender 2023 

1. 1./2. Klasse Tecknau  

Schulhaus 

2. Familie Pantaleo 

Schürenmatt 18 

3. Dunstan Anuncia 

Schürenmatt 70 

4. Gemeindeverwaltung Tecknau 

Dorfstrasse 22 

5. Annarös Binggeli 

Hofackerweg 8 

6. Familie Gugunovic 

Hofackerrain 5 

7. Katharina Handschin 

Schürenmatt 22 

8. Daniela Sager 

Dorfstrasse 14 

9. Familie Kaufmann  

Dorfstrasse 9  

10. Familie von Büren 

Hofackerrain 3 

11. Kindergarten Tecknau 

Kindergarten (hinteres Fenster) 
QR-Code scannen! 
 

12. 3./4. Klasse Tecknau 

Schulhaus 

13. Silvia Bürgin und Pia Rotzler 

Rankweg 1 

14. Familie Fischer 

Hofackerrain 1 

15. Familie Wollny 

Hauptstrasse 23 

16. Familie Schneider 

Schürenmatt 52 

17. Anita Scheidegger 

Zelgliweg 17 

18. Samira und Timea Rotzler 

Im Hofacker 3 

19. 5./6. Klasse Tecknau 

Schulhaus 

20. Verein sones Theater (C. Coray) 

Kesslerweg 9 
19:30 Uhr kleine Aufführung mit Apéro 
 

21. Madeleine Schumacher 

Schürenmatt 44 

22. Muriel Karrer 

Hauptstrasse 76 

23. Familie Gebray/Teklesenbet 

Dorfstrasse 24 

24. Spielgruppe Tecknau 

Kindergarten

 

 

Wir wünschen schöne Weihnachten und freuen uns Euch 

im neuen Jahr wieder begrüssen zu dürfen an unseren 

Spiel- und Kaffeenachmittagen 
vom Mittwoch, 17. Januar und Dienstag, 06. Februar 2024 

14:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindesaal Tecknau. 

Kaffee-Team und Vorstand Frauenverein Tecknau 


